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Nutzliche
Andachts-

Ubungen,
Und Anwendung der Zeit

Für die Jugend,
Wie diese üblich in dem Burger-
lichen Waysen-Hauß in der Reichs-

Fürstlichen Residenz- Stadt
Passau.

PERMISSU SUPERIORUM.

Gedruckt bey Gabriel Mangold, Hoch-
fürstl. Hof-Buchdrucker, 1758.



Tibi derelictus est
pauper: orphano Tu
eris adjutor. Psalm. 9
v. 14.Dir ist der Arme über-
lassen: Du wirst des
Waysen Helffer seyn.
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Erster Theil.
Täglich - und Wochentliche geist-

liche Ubungen.

W
Eilen alles an dem gelegen, daß wir
unsere tägliche Ubungen recht und
wohl verrichten, und all unser Thun
und Lassen zu jenem hohen Zihl und

End ordnen, zu welchen, uns der Grund-gütige
GOtt erschaffen hat, nemlich, daß wir ihme,
als unserem GOtt und höchsten HErrn in diesem
kurtzen Leben recht wahrhafft dienen, und ein-
stens seelig werden: als wird sich ein jeder, sei-
nes ewigen Heyls begieriger Christ ernstlich be-
fleissen, daß er gleich den Tag wohl und gut an-
fange, und mit rechter, reiner Meynung dem
höchsten GOtt all sein Thun und Lassen, Leben
und Leyden auf opffere.

Das erste Capitel.
Das tägliche Morgen-Gebett.

Sobald du aufwachest, erhebe dein Gemüth
A 2 gleich
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gleich zu GOtt durch folgende Ubung der Liebe,
und sprich also:

O Mein GOtt! O höchstes Gut! der
du alda, und allenthalben gegen-

wärtig bist, Dich schätze und liebe ich
von Grund meines Hertzens über alles,
was erschaffen ist.

Darauf bezeichne dich mit dem Heil. Creutz,
und sprich also:

I M Namen GOtt des Vat†ters, der
mich erschaffen, und des Soh†ns,

der mich erlöset, und des H. Gei†sts,
der mich geheiliget hat, stehe ich auf.
Die allerheiligste Dreyfaltigkeit wolle
mich seegnen, regieren, beschützen, und
führen zum ewigen Leben Amen.

Der Fried und Seegen unsers HErrn
JEsu Christi, die Krafft seines allerhei-
ligsten Leydens, daß Zeichen des heili-
gen Creutzes, die unbefleckte Empfäng-
nuß der glorwürdigsten Jungfrauen
und Mutter GOttes Mariae der Schutz
und Seegen der heiligen Englen, die
Verdienst und Fürbitt aller Auserwähl-
ten GOttes, seyen zwischen mir, und

allen


